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Nr.3

Aufblühen

Feste feiern in schönem Ambiente 
und gemütlicher Atmosphäre 

Menuvorschläge für jeden Geschmack 

Bernstrasse 299, 3627 Heimberg, Tel. 033 438 06 08 

www.bahnhoefli-heimberg.ch 

Wir freuen uns auf Sie – Familie Wägelein 

Gesundheit und Schönheit
– Kompetente Beratung in allen Gesundheitsfragen
– Spagyrische Mischungen
– Schüssler-Salze und -Salben
– Kosmetik-Linien Louis Widmer, Sans Soucis, Lubex, Similasan
– Geschenke, Düfte, Online-Shop
Das ganze Jahr 10% Dauerrabatt 
mit unserer Member Card!www.pedro-drogerie.ch

Die freundliche Drogerie 
im Coop Megastore

Die olympischen Winterspiele sind vorbei. Wer 
die Sportstätten inmitten von Industriebauten 
und die zu hundert Prozent mit Kunstschnee 
präparierten Pisten gesehen hat, weiss natürli-
che Schnee- und Raureifkristalle in unberührter 
Natur wieder zu schätzen. Die kalten Nächte 
im Februar haben sie uns in ihrer Schönheit vor 
Augen geführt.

Im Zentrum der vorliegenden Ausgabe steht die Ehrung der erfolgreichen 
Heimbergerinnen und Heimberg. Es geht dabei um die Erfolgreichen der 
Jahre 2020 und 2021, deren Ehrung der Pandemie zum Opfer fiel. Wer denkt, 
die Anzahl der Geehrten sei nun höher, sieht sich getäuscht; die reduzierte 
Anzahl Start- und Wettkampfmöglichkeiten sind daran schuld. Der Gemein-
derat hat sich entschieden, die im Januar geplante Ehrung der 13 Personen 
und der zwei Teams auf schriftlichem Weg durchzuführen. Eine willkom-
mene Möglichkeit für die Dorfzeitung, die Gewinner aus Sport, Freizeit und 
Beruf in ihrem Element zu zeigen und ihnen für die Leistungen zu gratulieren. 

Freude herrscht! Der «Dorfbote» führt ab dieser Nummer wieder einen Ver-
anstaltungskalender. Hoffen wir doch, dass dieser wieder die alte Länge 
erhält und die Veranstaltungen auch beworben werden.� BS	
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Ausstellung
KREAKUHA

Kreatives Kunsthandwerk
1. – 3. April 2022

Fr 18–21, Sa/So 10–17 Uhr 
Schüür, Burgergut, Steffisburg

- Schreinerei - Innenausbau / Renovationen     
- Fenster / Türen - Küchen / Einbauschränke     
- Reparaturen - Böden (Parkett, Vinyl, Laminat)     
- Parkettschleifen

Wir bringen Visionen in Form

Bernstrasse 300
3627 Heimberg 

033 438 03 40
www.linder-schreinerei.ch

Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Bewilligung Prostitutionsgewerbe
Bedauern des Gemeinderats
Der Gemeinderat bedauert, dass der ehemalige Re­
gierungsstatthalter von Thun die Umnutzung der Bü­
roräumlichkeiten von René Häner in ein Prostitutions­
gewerbe an der Winterhaldenstrasse 11 mit Gesamt­
baubewilligung vom 22. Dezember 2021 bewilligte. 
Der Gemeinderat hatte dem Statthalter als zuständige 
Bewilligungsbehörde seine Bedenken schriftlich mit­
geteilt. Auch in Gesprächen mit dem Liegenschaftsei­
gentümer wurden die Bedenken der Gemeinde fest­
gehalten.

Verständnis für die Petition
Der Gemeinderat teilt die Bedenken der Petitionär­
innen und Petitionäre und hat ihnen dies im persön­
lichen Gespräch mitgeteilt. Gleichzeitig hat er den 
Regierungsstatthalter aufgefordert, die Petitionen als 
Einsprachen zu behandeln. Insbesondere die Frage 
der Beeinträchtigung des gesunden Wohnens und 
Arbeitens im Quartier durch besonders nachteilige 
Emissionen wie Lärm und quartierfremder Verkehr 
beschäftigen den Gemeinderat. Auch für die an­
grenzenden Wohnquartiere (Dornhaldenstrasse und 
Buechwaldstrasse) mit teils direktem Sicht- und Hör­
kontakt zur Liegenschaft kann das Einrichten und Be­
treiben eines Bordells mit Barbetrieb eine Einbusse an 
Attraktivität bedeuten. In der Tat kann ein Bordell für 
die ganze Gemeinde rufschädigend wirken und somit 
wettbewerbshindernd sein.

Ablehnung der Baukommission
Die Baukommission als zuständige Baupolizeibehörde 
hatte in ihrem Amtsbericht dem Regierungsstatthalter 
von Thun den sogenannten Bauabschlag (Verweige­
rung der Baubewilligung) beantragt.

Verantwortung und Prüfung weiterer Verlauf
Der Gemeinderat wird auch die noch fehlenden Bewil­
ligungen prüfen und – wo fachlich und sachlich gege­
ben – reagieren. Insbesondere gilt es sicherzustellen, 
dass präventive, soziale und gesundheitsfördernde 
Massnahmen umgesetzt, Schutz und Kontrolle ausge­
übt werden, aber auch, dass die Bevölkerung vor mög­
lichen mit der Prostitution einhergehenden störenden 
Begleiterscheinungen geschützt wird.
	 Der Gemeinderat

Publikation
Finanzreferendum zustande gekommen
Umsetzung von Massnahmen des Verkehrsrichtplans
Das Finanzreferendum gegen den Verpflichtungskre­
dit von Fr. 475‘000 für die Umsetzung von Massnahmen 
des Verkehrsrichtplans (Einführung von Tempo 30-Zo­
nen, Markierung und Signalisation Parkplätze) ist 
frist- und formgerecht mit 410 gültigen Unterschriften 
zustande gekommen.
Der Gemeinderat hat gestützt auf Art. 9 Gemeinde­
verfassung am 7. Februar beschlossen, den entspre­
chenden Beschluss des Verpflichtungskredits der 
Gemeindeversammlung vom 27. Juni zu unterbreiten.

	 Präsidialabteilung

Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten AHV-Zweigstelle
Die AHV-Zweigstelle bleibt im März an folgenden Ta­
gen geschlossen:

Donnerstag, 3. März, Nachmittag
Montag, 14. März, ganzer Tag

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
	 AHV-Zweigstelle

Hochwasserschutz Zulg
Mitwirkung abgeschlossen – Bericht genehmigt
Die Mitwirkung zum Projekt «Hochwasserschutz und 
Längsvernetzung Zulg Heimberg» ist abgeschlossen. 
Sie dauerte vom 6. September bis zum 22. Oktober 
2021. Innerhalb der Mitwirkungsfrist gingen neun 
Eingaben ein. Anwohnerinnen und Anwohner sowie 
weitere Interessierte brachten ihre Vorschläge ein, 
äusserten teilweise Bedenken und sprachen Lob für 
das Projekt aus.

Mitwirkungsbericht genehmigt
Der Gemeinderat setzte sich an seiner Sitzung vom 
24.1. mit den Mitwirkungseingaben auseinander und 
genehmigte den entsprechenden Mitwirkungsbericht. 
Darin sind die Stellungnahmen der Behörde zu den 
Eingaben hinsichtlich ihrer technischen Machbarkeit 
und Verhältnismässigkeit ersichtlich, und es wird auf­
gezeigt, inwiefern die Eingabepunkte in der weiteren 
Projektplanung berücksichtigt werden können. Der 
Mitwirkungsbericht kann bei der Gemeindeverwal­
tung bezogen oder auf der Internetseite der Gemeinde 
www.heimberg.ch heruntergeladen werden. Der Ge­
meinderat bedankt sich bei den Mitwirkenden für ihr 
Engagement und die zahlreichen Hinweise.

Hauptanliegen der Mitwirkenden
Naherholung und Lärm: Anwohnerinnen und Anwoh­
ner haben sich ausführlich Gedanken gemacht, wie 
im Rahmen des Wasserbauprojekts das Siedlungs­
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Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf

Ihr Ansprechpartner und Planer 
für den Badumbau
– berät Sie vor Ort
– plant Ihnen verschiedene Varianten
– offeriert alle Handwerker
– unterstützt Sie beim Aussuchen der Apparate
– erstellt ein Bauprogramm
– koordiniert den ganzen Bauablauf
– ist auch nach dem Um- oder Neubau gerne für Sie da

Zufriedenheit der Kunden ist unser oberstes Gebot!

WENGER Sanitär Heizung GmbH

– Um- und Neubauten
– Reparaturservice rasch und preiswert

Winterhaldenstrasse 12 Telefon 033 437 81 47
3627 Heimberg Natel 079 356 43 39
wenger.san@bluewin.ch Fax 033 437 81 11

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11
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WENGER
Sanitär Heizung GmbH
Um- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997
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Ihr Ansprechpartner und Planer 

ENGER
Sanitär Heizung GmbH

- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997
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gebiet vor Lärmimmissionen durch die Naherholung 
abgeschirmt werden kann und haben dazu bauliche 
Massnahmen vorgeschlagen. Die Vorschläge werden 
geprüft und gegebenenfalls weiterverfolgt.
Kosten: Die Kosten werden von einigen Mitwirkenden 
als unverhältnismässig hoch beurteilt. Hier gilt es zu 
berücksichtigen, dass rund 2/3 der Kosten die ökolo­
gischen Massnahmen ausmachen. Der Mix aus Hoch­
wasserschutz und rein ökologischen Massnahmen ist 
auf die für die Gemeinde verbleibenden Restkosten 
optimal abgestimmt. Die Gemeinde erhält dank der 
Subventionierung den Hochwasserschutz, die kom­
plette Erneuerung der Wasserbauten sowie eine zeit­
gemässe ökologische Aufwertung zu vergleichswei­
se günstigen Netto-Konditionen. Die im Bereich des 
Zulgspitzes angestrebten dynamischen Auenlebens­
räume werden die Grundlage für eine grosse Vielfalt 
von Pflanzen und Tieren auf engstem Raum bilden. 
Damit soll ein Lebensraum wiederhergestellt werden, 
der entlang der Gewässer fast vollständig verschwun­
den ist. Dem Gemeinderat ist es wichtig, dass das Pro­
jekt laufend optimiert wird und alle Einsparpotentiale 
sowie weitere Finanzierungsmöglichkeiten ausge­
schöpft werden.
Auswirkungen auf angrenzende Siedlungsgebiete: 
Anwohnerinnen und Anwohner haben Anliegen zur 
Realisierungsphase geäussert. Im Projektverlauf 
sollen sowohl verschiedene Möglichkeiten für die 
Baustellenerschliessung wie auch Massnahmen zur 
Lärmreduktion geprüft werden. Im Weiteren wurde 
auf einen bestehenden Nutzungskonflikt auf der Ge­
wässerparzelle hingewiesen. Zurzeit wird geprüft, wie 
damit umgegangen werden kann.
	 Gemeinderat KREAKUHA – 

Kreatives Kunsthandwerk
Frühlings-Ausstellung
–	 Freitag, 1. April, 18–21 Uhr, Vernissage
–	 Samstag, 2. April, 10–17 Uhr, Ausstellung und 
	 Workshop
–	 Sonntag, 3. April, 10–17 Uhr, Ausstellung und 
	 Workshop
Im Burgersaal des Burgergutes Thun, an der Bern­
strasse 111 in Steffisburg.

Geniessen Sie mit uns das Frühlingserwachen im 
heimeligen Burgersaal. Und nein, es ist kein 1. April­
scherz! Unsere beliebte KREAKUHA-Frühlingsausstel­
lung kann endlich wieder stattfinden!
Mit grosser Freude und Hingabe präsentieren euch 14 
Kunstschaffende aus der Region ihre Objekte im schö­
nen Burgersaal der Schüür in Steffisburg.
Alle freuen sich sehr darauf, nach der langen Pause 
nun wieder ihre Werke ausstellen zu dürfen und sich 
mit den interessierten Besuchern unterhalten und 
austauschen zu können.
Originell zwischen Strohballen ausgestellt, erwarten 
Sie die unterschiedlichsten Materialien und Objekte: 
kunstvoller Schmuck, Scherenschnitte, Teddybären, 
unterschiedliche Näh- und Strickarbeiten, Töpfer­
kunst, Floristik, Skulpturen aus Metall, Objekte aus 

Brauche ich eine 
Baubewilligung? 
Baubewilligung ja/nein: Teil 11
–	 Art. 6 Abs. 1 Bst. m sagt, dass Fahrnisbauten wie 

Festhütten, Zirkuszelte, Tribünen und die Lagerung 
von Material bis zu einer Dauer von drei Monaten 
baubewilligungsfrei sind.

	 Die Grösse der Baute spielt dabei keine Rolle. Die 
Dauer von drei Monaten wird pro Kalenderjahr ge­
rechnet. Werden entfernte Fahrnisbauten sogleich 
wieder auf der Parzelle selber oder auf Nachbar­
parzellen aufgebaut, fängt die Dreimonatsfrist nicht 
neu zu laufen an. Die Aufstellzeiten sind zusammen­
zurechnen. 

–	 Gemäss Bst. n ist das Aufstellen einzelner Mobil­
heime, Wohnwagen und Boote auf bestehenden 
Abstellflächen während der Nichtbetriebszeit ohne 
Baubewilligung zulässig. 

	 Mit der Einschränkung «während der Nichtbetriebs­
zeit» ist gesagt, dass nur ein vorübergehendes Ab­
stellen von noch brauchbaren Fahrzeugen der ge­
nannten Art zulässig ist. Es heisst aber auch, dass 
das Fahrzeug nicht bewohnt werden darf. 

	 Für endgültig ausser Betrieb gesetzte Mobilheime, 
Wohnwagen, Boote, usw. ist Art. 6 Abs. 1 Bst. n 
BewD nicht anwendbar. Hier gilt Art. 36 BauV.

Bei Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung unter Te­
lefon 033 439 20 40 oder per Mail an bauinspektorat@
heimberg.ch gerne zur Verfügung.

Darf ich den Wohnwagen auf meine Parzelle stellen?

Ausblick: 
In der nächsten Ausgabe behandeln wir Art. 6 Abs. 1 
bst. o BewD «kleine Fahrnisbauten für touristische 
Zwecke».	 Bauverwaltung
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➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
	 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
076 296 77 12 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!

www.svp-heimberg.ch

Grossratswahlen vom 27. März 2022
Die richtige Wahl!

Grossratswahlen vom 27. März 2022

Die Richtige Wahl!

Daniel Wagner Reto Jakob Franziska Fuss-Oerli Samuel Krähenbühl

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen I Küchenbau 

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung 

Frutigenstrasse 59 | 3604 Thun

Tel. 033 438 70 60 | kurtmoser.ch

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch
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Holz und Stein, bis hin zu Naturseifen und Selbstge­
machtem fürs leibliche Wohl. 
Wer Lust hat, kann am Wochenende im Workshop, mit 
fachkundiger Hilfe von Trix, seine eigenen Ostereier 
färben. Kommt doch vorbei! Wir freuen uns über je­
den Besucher!
Nach der Ausstellung lädt das Restaurant Schüür zum 
gemütlichen Verweilen ein, sei es zum Kaffeeplausch 
oder zu einem feinen Essen.

Die Frühlings-Ausstellung erreichen Sie ganz einfach 
zu Fuss, per Auto, per Bus (STI Linie 3 ab Bahnhof 
Thun) oder per Bahn BLS (Haltestelle Steffisburg).

IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun­
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil­
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Koordination 
Ursula Brun, Blüemlisalpstrasse 16, Tel. 079 663 34 66

Jassen
Wann:	 Mittwoch, 9 und 23. März, 13.45 Uhr
	 im Restaurant CIS	
Auskunft:	 Marcellus  Kunz, Tel. 077 520 45 23
	 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52

Winterwanderung
Wann:	 Dienstag, 1. März, 13 Uhr
Wo:	 Parkplatz Sportzentrum, 
	 vis-a-vis Fussballplatz
Ausrüstung:	 Der Witterung angepasst; 
	 die Wanderung wird bei jeder 
	 Witterung durchgeführt.
	 Wenn vorhanden, GA/Halbtax-
	 abonnemente
Route:	 ca. 2 Stunden, dem Alter angepasste 
	 Anforderungen
Auskunft:	 Susanna Iannone, Tel. 079 743 48 73
Voranzeige:	 Dienstag, 5. April (separate Velotour 
	 und Wanderung)
Versicherung ist Sache eines jeden Teilnehmers.

Achtung, Koordinator/in gesucht!
Wir suchen eine/n neue/n Koordinator/in für unsere 
Aktivitäten. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, mel­
den Sie sich bitte bei Ursula Brun: Tel 079 663 34 66.

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Obmann:	 Peter Santschi, Tel. 033 438 30 05
Administra-	 Madeleine und Hansruedi Luginbühl, 
tion, Finanzen:	 Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie-	 Heinz und Beatrice Megert,
assistenz:	 Tel. 033 437 98 91

Die Medaillengewinner/innen
in der nicht olympischen Disziplin der «Frühblüher»

Ihr olympisches Dorf sind unsere Gärten, Zeitmesser und Punktrichter kennen sie nicht. Ihre Auftritte finden nicht 
nur alle vier Jahre statt, sie bezaubern uns jeden Frühling zeitgleich – nebst andern ihrer Kategorie.� BS

Rang 2
Das Schneeglöckchen

Rang 1
Der Winterling

Rang 3
Der Krokus

«Dorfbote»-Leser sind aktiv!
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R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

ERSTE WAHL FÜRS KLIMA

WWW.GRUENEBERN.CH

IN DEN GROSSEN RATROLAND JEGERLEHNER

Lehrer, 
Gemeinderat Heimberg

Elektroinstallationen
Telekommunikation

Planung
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur
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Aus der Wirtschaft
AEK 1826 mit erfolgreichem Geschäftsjahr

Die AEK BANK 1826 darf ein erfolgreiches Geschäfts­
jahr 2021 verbuchen: Ihre Bilanzsumme hat sich um 
7.5% beziehungsweise um CHF 376.2 Mio. auf CHF  
5.37 Mrd. erhöht, was einem Rekordwachstum ent­
spricht. Ausserdem konnte die AEK Bank bei den an­
vertrauten Kundengeldern ein erfreuliches Wachstum 
verzeichnen und ihren Reingewinn insgesamt auf  
CHF 10.02 Mio. steigern.
Die Strategie mit Fokus auf Sicherheit, Kundennähe 
und regionalem Engagement wurde im Geschäftsjahr 
2021 erneut bestätigt. Insgesamt 1264 Neukunden 
durfte die AEK Bank im Geschäftsjahr 2021 willkom­
men heissen. Diese Steigerung auf über 69‘000 Privat­
kunden, KMU, Freischaffende, Stiftungen, Vereine und 
öffentlich-rechtliche Körperschaften interpretiert die 
AEK Bank als Zeichen dafür, dass stetig mehr Neukun­
den die hohe Dienstleistungs- und Beratungsqualität 
der AEK Bank schätzen.
Der Ausleihungsbestand ist um CHF 189.9 Mio. (+4.6%) 
auf CHF 4.295 Mrd. angestiegen. Der Deckungsgrad 
der Kundenausleihungen konnte weiter erhöht wer­
den und beträgt komfortable 96.5%.� pd

Seniorenwandergruppen
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg

Winterwanderung auf dem Hartlisberg
Nach der Winterpause der Wandergruppen zog es 
viele Teilnehmende wieder an die frische Luft, zu Be­
wegung und Gemeinschaft. Deshalb konnte die Wan­
derung zweimal durchgeführt werden.
Petrus meinte es gut, am Mittwoch, 26. Januar, lichtete 
sich der Nebel beim Startplatz Schützenhaus pünktlich 
mit dem Eintreffen des STI-Busses um 13.20 Uhr. Am 
Donnerstag war das Wetter schon am Morgen sonnig.
Die Tour führte vom Schiesstand durch den Chatzstyg­
wald zum Reservoir, dem sonnigen, aussichtsreichen 
Waldrand Im Leen entlang zum Schwyzerhübeli. Es 
folgte ein kurzer Abstecher zur Wildsauschwadere. 
Die Weiher waren gefroren, es hatte sogar eine kleine 
«Ziibibahn» darauf. Die Bäume waren mit Raureif und 
Schnee überzuckert, ein kleines Wintermärchen.
Nachher ging es bergab zum Pumpwerk Riederen, 
übers Riederebödeli ins Eicheried hinunter. Auf der 
anderen Seite wieder bergauf zum Siechebode und 
zum Lindli, wo gerastet und noch einmal die Aussicht 
genossen wurde.
Die Wanderung führte an bekannte Orte mit teils unbe­
kannten Flurnamen. Ein uralter Maulbeerbaum und die 
ersten Schneeglöckchen konnten bewundert werden.
Ab dem Toggelisgraben schrumpfte die Wandergrup­
pe, der kürzere Heimweg lockte – für das Abschluss­
kaffee reichte ein kleiner Tisch.
	 A&B He

Vorbei an der gefrorenen Wildsauschwadere.

Café Treff-Punkt
Eine Idee wird Realität
Wer ist schon gerne allein? Wer möchte sich nach der 
langen Zeit von Corona und des Entbehrens von Kon­
takten nicht ab und zu mit jemandem austauschen und 
bei einem guten Kaffee und Gebäck mit andern unge­
zwungen zusammen sein und «gsprächle»? 
Dass sich Menschen begegnen können, unabhängig 
von Konfession und politischer Couleur, einfach so, 
wollen wir mit unserem Projekt «Café Treff-Punkt“ er­
möglichen und so der Einsamkeit und dem Alleinsein 
entgegenwirken. 
Wir, drei Ehepaare aus Heimberg, S. + H. Geiser, M. + P. 
Scherz und U. + B. Nyffeler, realisieren diese Idee zum 
Frühlingsbeginn und starten am Dienstagnachmittag, 
22. März mit dem «Café Treff-Punkt». Als Lokal stellt 
uns die Kirchgemeinde den Pavillon bei der Kirche 
zur Verfügung. Das „Café Treff-Punkt“ sollte finanziell 
selbsttragend sein. Die Besuchenden können einen 
selbstgewählten Unkostenbeitrag in unser «Kaffee-
Sparschweinchen» legen.
Alternierend mit den Senioren-Anlässen der Kirchge­
meinde, welche dienstags stattfinden, öffnen wir das 
«Café Treff-Punkt» jeweils am Dienstagnachmittag 
von 14 bis 16 Uhr. Die Öffnungsdaten werden im Heim­
berger Dorfbote publiziert. Auch sind sie auf den auf­
gelegten Flyern auf der Gemeindeschreiberei, in der 
Kirche und im «Café Treff-Punkt» ersichtlich. 
Hier die ersten Daten: 22. März (Eröffnung), 5. + 19. 
April, 10. + 24 Mai.
Als Sponsor für dieses Projekt hat uns Nespresso 
Schweiz für unser Café eine Nespresso-Maschine 
gespendet. Für diese grosszügige Geste bedanken wir 
uns ganz herzlich.
Mit grosser Vorfreude blicken wir dem 22. März ent­
gegen und sind gespannt auf erfrischende, spannende 
Begegnungen und anregende Gespräche.

	 U. + B. Nyffeler
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BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2

033 222 75 75 · thomasrubin.ch · Burgstrasse 14 · 3600 Thun

Bestatter mit  
eidg. Fachausweis

Sonja Binoth & Thomas Rubin

Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG

#wirBEwegen #wirBEwegen #wirBEwegen

Élection du  
Conseil-exécutif  
27 mars 2022
www.beavance.be

Astrid Bärtschi  

Pierre Alain Schnegg
Philippe Müller

Christoph NeuhausAm 27. März 2022  
in den Regierungsrat
www.wirbewegen.be

Grossratswahlen • Liste 16  
FDP.Die Liberalen • Wahlkreis Thun
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Mit Rücksicht auf die Corona-Pandemie hat der Ge­
meinderat beschlossen, die Ehrung der erfolgreichen 
Heimbergerinnen und Heimberger der Jahre 2020 und 
2021, deren Durchführung am 21. Januar vorgesehen 
war, auf schriftlichem Weg durchzuführen.

Internationale Wettkämpfe
Elin Neuenschwander, Jg. 2005
3. Rang an den Jugendeuropameisterschaften im 
Ski-OL (EYSOC) in der Mitteldistanz, Estland; 1. Rang 
Schweizermeisterschaften im Ski-OL Sprint; 1. Rang 
Schweizermeisterschaften im Ski-OL Lang; 2. Rang 
Schweizermeisterschaften im Mitteldistanz OL; 1. 
Rang am 10. Nationalen OL; 2. Rang am 11. Nationalen 
OL; 3. Rang in der Nationalen Jahrespunkteliste im OL; 
Selektionen für die Jugend-Europameisterschaft im 
OL 2021 und 2022 (14.–20. März in Finnland)

Beat Schertenleib, Jg. 1963
3. Rang Ironman Thun, Qualifikation für die Weltmeis­
terschaft auf Hawaii (Kona, 8. Oktober 2022); 3. Rang 
an der Schweizermeisterschaft im Cross-Triathlon; 3. 
Rang Internationaler Sprint Triathlon 

Schweizermeisterschaften
Peter Messerli, Jg. 1950
1. Rang Switzerland Marathon Light in Sarnen; sieben 
Siege an den Abendläufen Wengen von August 2020 
bis Juli 2021; 2. Rang Greifenseelauf 6 Tage in Uster; 2. 
Rang Bremgartenlauf 10.6 km; 3. Rang Switzerland Ma­
rathon Light, Schweizermeisterschaft Bronze Medail­
le; 3. Rang M70 Running Swiss Master Laufcup 2021

Sonja Rüegsegger-Lohri, Jg. 1970
1. Rang W50 35. Schweizer Frauenlauf Bern 5 km; 1. 
Rang Frauen F 50 Bärner Bärglouf, 5 Etappen; 1. Rang 
W 50 Switzerland Marathon light 10 km; 2. Rang F50 
Tüfelschluchtlauf Berglauf; 2. Rang F20 43. Kerzerslauf 
5 km; 3. Rang W40 Altstadt Grand Prix Bern, 4,7 km

Kantonale Meisterschaften
Stefanie Bürki, Jg. 1991
2. Platz Berner CH-Championat-Ortschwaben; 3. Platz 
Zentralschweizerische Kavallerie in der Kategorie 
R115 (60 beste Reiter/innen der Zentralschweiz); meh­
rere Siege, 2. und 3. Plätze an regionalen Springturnie­
ren in der Kategorie 115

Avelina Fitz, Jg. 2011
2. Rang Kantonalfinal 2021, Swiss Athletics Sprint 
im Stadion Lachen Thun; 3. Rang Kantonalfinal 2020, 
Swiss Athletics Sprint in Huttwil; 2. Rang Regionalfinal 
2021 «schnällschti Oberländer/inne», Sprint in Inter­
laken; 2. Rang Regionalfinal 2020 «schnällschti Ober­
länder/inne», Sprint im Stadion Lachen Thun

Getu Heimberg, Kat. 1
Lya Feller, Cecilila Liechti, Lou Meier
3. Rang Mannschaft Kantonal Meisterschaft in Brienz

Getu Heimberg, Kat. 4
Yara Blaser, Julia Hänni, Joelle Keller, Elin Stettler
2. Rang Mannschaft Kantonal Meisterschaft in Brienz; 
2. Rang Mannschaft Getu Cup Belp; 2. Rang Mann­
schaft Oberländische Gerätemeisterschaft Leissigen

Regionale Meisterschaften
Anysha Morgenthaler, Jg. 2011
2. Rang «Giele u Meitlilouf» 2021, Kat. M2, Heimberg

Kayla Morgenthaler, Jg. 2009
2. Rang «Giele u Meitlilouf» 2021, Kat. M3, Heimberg

Andere besondere Leistungen
Renate Künzi-Sigrist und Daniela Steuri-Berger
Die beiden Frauen haben während der Corona-Zeit an 
unzähligen Standorten in der Gemeinde Posten zum 
Rätseln, Zeichnen und Basteln aufgebaut, weil kein 
Vereinsturnen stattfinden konnte.

Auszeichnungen Berufsbildung
Yanick Eschler, Jg. 2000
Er gewann ein Casting mit 90 Teilnehmern und ist nun 
Reporter von blue Sport.

Corinna Eggen, Jg. 2001
An der Abschlussfeier der Fachmittelschule wurde 
sie für die beste selbständige Arbeit mit dem SA-Preis 
ausgezeichnet.

Lars Lüscher, Jg. 2002
Als schweizweit Bester des Jahrgangs hat er seine 
Grundausbildung als Müller mit Fachrichtung Tiernah­
rung mit der Note 5.8 abgeschlossen.

Die Fotos der Geehrten finden Sie auf der folgenden 
Doppelseite.

Ehrung der erfolgreichen
Heimbergerinnen und Heimberger

ERFOLGSEHRUNG
2020/2021
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Die Bilder der Geehrten

Yanik Eschler, Casting-Gewinner

Elin Neuenschwander,

OL- und Ski- OL-Läuferin

Foto: Christian Aebersold

Beat Schertenleib, Triathlet

Peter Messerli, Läufer

Sonja 
Rüegsegger-Lohri, 

Läuferin

Getu Heimberg K1, Geräteturnerinnen auf Platz 3
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Renate Künzi-Sigrist (l.) und 
Daniela Steuri-Berger, 
Parcour-Bauerinnen in der Pandemie

Anysha Morgenthaler, Läuferin
Avelina Fitz, Läuferin

Kayla Morgenthaler, Läuferin

Stefanie Bürki, 
Springreiterin

Getu Heimberg K4, 

Geräteturnerinnen
Corinna Eggen, beste selbständige Arbeit an der Fachmittelschule

Lars Lüscher, mit Note 5.8 

schweizweit bester Abschluss 

als Müller 
UFA-Revue Foto: David Schweizer
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Coronavirus, so schützen wir uns.

IMMUNSYSTEM

STÄRKEN! 

Abstand halten

genügend Schlaf reduziere Stress pflege soziale 

Kontakte

esse täglich 

Obst und 

Gemüse

trinke täglich 

genügend 

Wasser

2 x pro Woche 

Kraft- und 

Ausdauertraining

Gesundheit ist 
nicht alles, aber 

ohne Gesundheit 
ist alles nichts.

GEMEINDEVERWALTUNG

7

Bauverwaltung	 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch-	und	Tiefbau,	Baubewilligungen,	Strassenbeleuchtung,	Kehrichtabfuhr,	
Wasserversorgung,	Abwasserentsorgung,	Liegenschaftsverwaltung,	
Aula-Reservationen,	Gebäudeversicherung
Bauverwalter:	Jürg	Aegerter	(juerg.aegerter@heimberg.ch)	 033	439	20	43

Werkhof 	 033	438	79	11
Bahnhofstrasse	3,	3627	Heimberg	 Fax	033	438	79	12
Leiter:	Urs	Blaser	(werkhofheimberg@bluewin.ch)	 079	467	98	85

Sozialdienste	 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe	und	-beratung,	Kindes-	und	Erwachsenenschutz,
Kinder-	und	Jugendarbeit,	Schulsozialarbeit	
Leiter:	Martin	Koch	(martin.koch@heimberg.ch)	 033	439	20	05

Jugendarbeiter	 033	437	67	33
Pierre	Metzker,	Schulstrasse	14	(jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag,	16.00	–	18.30	Uhr	/	Donnerstag,	10.00	–	12.00	Uhr

Schulsozialarbeiter	 033	439	20	07
Hans	Rudolf	Kaufmann,	Schulstrasse	14	(schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef 	 031	634	92	11
am.bsm@pom.be.ch
Amt	für	Bevölkerungsschutz,	Sport	und	Militär	des	Kantons	Bern	(BSM)
Abteilung	Militär,	Papiermühlestrasse	17v,	Postfach,	3000	Bern	22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg	
Zivilschutzstelle,	Höchhusweg	5,	3612	Steffisburg	(zivilschutz@steffisburg.ch)	 033	439	44	60
Zivilschutz-Kommandant:	Guido	Sohm	(guido.sohm@steffisburg.ch)	 033	439	44	62
									

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!

Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

Gottesdienste im März
Freitag, 4. März, 19.30 Uhr, Kirche, Team, Weltgebets­
tag zur Liturgie aus England, Wales und Nordirland zum 
Thema: «Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben»;
Sonntag, 6. März, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. S. Taverna, 
Gottesdienst mit Taufen;
Sonntag, 13. März, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe/Kat. 
M. Amstutz, KUW I-Gottesdienst mit Taufe, 
mit Schüler/-innen der 2. Klassen; 
Sonntag, 20. März, 9.30 Uhr, Kaliforni, Pfr. M. Albe, 
Gottesdienst mit Taufe;
Sonntag, 27. März, 20 Uhr, Kirche, Pfr. L. Hänni;
Sonntag, 3. April, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. S. Taverna.

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
Bis 4. März: Pfr. Michael Albe; 5. bis 11. März: Pfr.  
Simon Taverna; 12. bis 25. März: Pfr. Michael Albe;  
26. März bis 1. April: Pfr. Simon Taverna; 2. bis 8. April: 
Pfr. Michael Albe. 

VORANZEIGEN

Kinderwoche «Plätschvou mit Farbe»
Ein Angebot für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren.
Mittwoch bis Freitag, 20. bis 22. April, 10 bis 15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Kaliforni. 
Abschlussfeier für alle am Freitag um 15.30 Uhr.
Wir singen und musizieren, hören Geschichten, spie­
len und machen in verschiedenen Werkstätten etwas 
mit unseren Händen. Gemeinsames Mittagessen mit 
Pick-Nick.
Kosten: Unkostenbeitrag pro Kind Fr. 20.–, für jedes 
weitere Kind aus der gleichen Familie Fr. 10.–. 
Auskunft und Anmeldung bis 9. April bei: Rebekka 
Schiffmann, Tel. 079 896 45 55 oder schiffmann@kir­
che-heimberg.ch. 

Möchtest du in der Kinderwoche mehr Verantwortung 
übernehmen? Dann melde dich einfach als Jungleiter 
an. Wir freuen uns auf viele helfende Hände.

Ferientage für Senior/innen, 15.–18. September
Die Seniorenreise der Kirchgemeinde führt uns in die­
sem Jahr über die Landesgrenze in die Vogesen nach 
Muhlbach in der Nähe von Colmar. Im ländlichen Hotel 
«Perle des Vosges» geniessen wir ein paar erholsame 
Ferientage. Nebst einer Weindegustation und dem 
Besuch einer Alp werden wir das Städtchen Colmar 
besichtigen. Begleitet werden wir auf unserer Rei­
se von Sämi Zumbrunn, dem singenden Carchauffeur 
von STI Oberland Reisen. Uns würde es freuen, viele 
Heimberger Senior/innen mit auf die Reise zu nehmen. 
Deshalb: Reservieren Sie sich das Datum. Genauere 
Angaben folgen mit einer späteren Ausschreibung. 
Für das Seniorenteam: Susanne Geiser, 079 769 40 60.

Eine einladende Umgebung für ein paar Ferientage.

SPEZIELLE VERANSTALTUNG

Weltgebetstag
Freitag, 4. März, 19.30 Uhr, 
Kirche
Zur Liturgie aus England, 
Wales und Nordirland zum 
Thema: «Ich will euch Zukunft 
und Hoffnung geben».

VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

Café Treff-Punkt
Dienstag, 22. März und 5. April, 14 bis 16 Uhr, 
Pavillon bei der Kirche.
Auskunft: Beat Nyffeler, Tel. 033 438 01 48.

FroueTräff
Montag, 28. März, 9 Uhr, Pavillon bei der Kirche. The­
ma: «Unsere Endlichkeit – trotz Zumutung bewusst auf 
unseren Abschied zugehen». Die Theologin und Auto­
rin Marianne Vogel Kopp gibt Denkanstösse und leitet 
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Wir holen das BESTe aus
Ihrem Boden!

Ihr Boden ist stark verschmutzt und eine 
normale Reinigung zeigt keine Wirkung, so 
finden Sie in uns den richtigen Partner um 
Ihrem Boden zu neuem Leben zu verhelfen.

Mit gründlichen UnterhaltsreinigungenMit gründlichen Unterhaltsreinigungen
und Pflege erreichen wir nicht nur wieder 
ein schöneres Aussehen - Sie gewinnen 
auch Werterhaltung und Freude.

Best Design Finger AG
Bernstrasse 295

3627 Heimberg

+41 (0)33 437 37 02
+41 (0)79 311 12 28

NEU
Reinigung
Pflege

Dornhaldestrasse 87b

Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg
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den gemeinsamen Austausch unserer Erfahrungen.
Nächster Anlass: Montag, 4. April.
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

Kirchenchor
Mittwoch, 2., 9., 16., 23. und 30. März, 20 Uhr, 
Probe im Singsaal der Oberstufenschule. 
Auskunft: Erich Marti, Tel. 033 437 12 37.

Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Donnerstag, 10. März ab 12 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kaliforni. Einfaches Tagesmenü. Richtpreis Fr. 10.– pro 
Person, vorschulpflichtige Kinder gratis, bis 10 Jahre 
Fr. 6.–.
Anmeldung bis am Vortag 9 Uhr bei Rosmarie Ottmann, 
Tel. 033 437 69 16 oder Susi Wisler, Tel. 033 437 95 41. 

Für Kinder & Jugendliche
 
KinderKirche KidsClub und TeensPoint 
7 bis 13 Jahre
Samstag, 19. März, 13 bis 17.15 Uhr: «Tierpark Dähl­
hölzli». Treffpunkt 13 Uhr, Bahnhof. Mitbringen: Wetter­
feste Kleidung, Wasserflasche, kleines Znüni. 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.–.
Auskunft und Anmeldung bis 16. März bei: 
Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02, amstutz@kirche-
heimberg.ch oder Rebekka Schiffmann, 079 896 45 55, 
schiffmann@kirche-heimberg.ch.

Kinderznacht 
7 bis 12 Jahre
Freitag, 25. März, 17–19.30 Uhr, Pavillon bei der Kirche: 
Gemeinsam essen wir etwas Feines, spielen, hören 
eine Geschichte oder basteln zusammen und sehen 
uns auch einmal einen Film an. 
Auskunft und Anmeldung bis 2 Tage vor Anlass bei: 
Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02, amstutz@kirche-
heimberg.ch.

Singe mit de Chlyne
Mittwoch, 2. März, Kirchgemeindehaus Kaliforni; 
Mittwoch, 9. März, Pavillon bei der Kirche; 
Mittwoch, 23. März, Kirchgemeindehaus Kaliforni.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znüni 
Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee oder 
Tee und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder bis 5 
Jahre und ihre Eltern, Grosseltern, Gotten oder Göttis 
sind ganz herzlich eingeladen.
Auskunft: Vera Rieder, Tel. 079 703 34 09.

Für Senioren

Seniorennachmittage
Dienstag, 1. März, 14 Uhr, Kirchgemeindehaus Kaliforni: 
Überraschungsnachmittag mit Pfr. Lorenz Hänni.

Dienstag, 15. März: Es findet kein Suppenzmittag statt. 
Ersatzprogramm für Folklorenachmittag: 14 Uhr, Pavil­
lon bei der Kirche: «Familie Albe stellt sich vor».
Auskunft und Anmeldung bis Montagmittag bei: Su­
sanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 079 769 40 60 
oder geiser@kirche-heimberg.ch. 

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Mittwoch, 16. März. Angaben zur Wanderung wer­
den ca. 14 Tage vorher auf www.kirche-heimberg.ch,  
Rubrik Angebote/Senioren publiziert.
Auskunft: Bruno und Annelies Herrmann, 033 437 96 07.

Kirchliche Handlungen
Bestattungen
Ernst Hänni, Sonnhaldeweg 7; 
Max Zürcher, Riedackerstrasse 12.

Adressen
Pfarramt, Schulstr. 5, 3627 Heimberg
Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45,
albe@kirche-heimberg.ch.
Pfr. Lorenz Hänni, Tel. 079 362 73 70,
haenni@kirche-heimberg.ch.
Pfr. Simon Taverna, Tel. 033 437 74 58,
taverna@kirche-heimberg.ch. 

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstr. 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 
Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, 
Fr 8–11.45 Uhr. E-Mail schenk@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. Bürozeiten: Do 14–17 
Uhr oder nach Vereinbarung.
wittwer@kirche-heimberg.ch.

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche und Kirchgemeindehaus Kalifor­
ni, Anton und Ursula Reichen, Auweg 44, 3627 Heim­
berg, Tel. 033 437 85 06; Leiterin Altersarbeit, Susanne 
Geiser, Buechwaldstr. 66, 3627 Heimberg, Tel. 079 769 
40 60; Katechetin Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02; 
Katechetin Rebekka Schiffmann, Tel. 079 896 45 55.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re­
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se­
kretariat der Kirchgemeinde melden. Das Abonnement 
übernimmt die Kirchgemeinde. In der Zeitung sind die 
Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg nicht publiziert.

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20. 3.
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Für ein warmes zu Hause

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch



19

Christliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes­
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstrasse 15 
statt.

Gottesdienste
Sonntag, 27. März, 9.30 Uhr, 
mit anschliessendem Forum.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, 
Fabrikweg 3, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 54 74 oder 
cgh.office@bluewin.ch

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im März:

*	 Frau Rosmarie Fontanelli-Hänni
	 Auweg 42, geb. 2. März 1947

*	 Herr Hans Rudolf Zenger
	 Winterhaldenstrasse 14, geb. 6. März 1942

*	 Herr Kurt Rebmann
	 Schützenstrasse 16, geb. 7. März 1937

*	 Frau Eveline Mercan-Schmocker
	 Altersheim Solina, Steffisburg, geb. 7. März 1947

*	 Frau Hildegard Läser-Ruddies
	 Alterszentrum Auweg, geb. 14. März 1930

*	 Herr Erwin Alder
	 Alterszentrum Auweg, geb. 15. März 1930

*	 Frau Marlise Tschenett-Friedli
	 Auweg 53, geb. 15. März 1947

*	 Frau Anna Maria Zahno-Zollet
	 Alpenstrasse 46a, geb. 23. März 1932

*	 Frau Myrta Alder-Kern
	 Alterszentrum Auweg, geb. 25. März 1937

*	 Frau Liselotte Zwahlen-Reinhard
	 Blümlisalpstrasse 75a, geb. 26. März 1932

*	 Herr Peter Neuhaus
	 Alpenstrasse 42, geb. 27. März 1942

*	 Frau Verena Fuchser
	 Alpenstrasse 13, geb. 29. März 1942

*	 Herr Ruedi Grütter
	 Rothachenweg 64, geb. 31. März 1942

*	 Herr Agim Beutler-Huso
	 Nünenenweg 11, geb. 31. März 1947

Goldene Hochzeit

*	 Marie-Louise und Jakob Winkler-Eberhard,
	 Bürglenweg 28, sind seit 50 Jahren verheiratet. 
	 Sie haben sich am 3. März 1972 das Ja-Wort 
	 gegeben.

*	 Ebenfalls 50 Jahre verheiratet sind Rahel und Alfred 
Rösti-Wittwer, Pappelweg 22b, 3613 Steffisburg. 

	 Sie wurden am 24. März 1972 getraut.

 
Herzliche Gratulation!

Geniessen Sie 
den Start

in den Frühling!
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K L E I N A N Z E I G E
Zu vermieten
 

A U S S E N P A R K P L A T Z
Schützenstrasse 56

CHF 70.–/Monat
 
Kontakt: 033 437 75 48 oder 079  764 26 47

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17        

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05 

inserate_2016_56_mm_sw.indd   1 23.02.2016   09:56:34

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          

inserate_2016_115_mm_sw_filialen.indd   1 23.02.2016   10:26:11

GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

 
 
 
 
 
 
 

   
 
 

www.bf-ag.ch   •  3627 Heimberg  •  033 439 40 40 

Für Farbe in der Region
Dähler AG Die Maler & Gipser	 Dähler AG Die Maler & Gipser
Gurnigelweg 18, 3612 Steffisburg	 Rufelistrasse 15, 3626 Hünibach
Telefon 033 437 63 76	 Telefon 033 437 63 76

info@daehler-thun.ch
www.daehler-thun.ch
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Vereine
Jodlerklub
De vergiss im Läbe nie,… 
…dass alli Wulche wyter zieh!
Wie den meisten Vereinen wurde auch dem Jodler­
klub im 2021 viel Flexibilität abverlangt. Nachdem der 
Klub im Winter und Frühling versucht hatte, die Kame­
radschaft und auch das Liedgut unkonventionell mit 
Zoom-Konferenzen aufzufrischen, waren zumindest 
im Sommer die Jodlerproben wieder im üblichen Rah­
men möglich. Eine der Jodlerproben verlegte der Klub 
kurzerhand ins Justistal, wo die Melodien und Worte 
der Jodellieder nicht stimmiger mit der Landschaft 
hätten verschmelzen können. Den durch die Proben 
wiedererlangten Schwung nutzte der Klub, um die Se­
niorenweihnacht in Heimberg mit musikalischen Dar­
bietungen zu bereichern. Wie schätzten es nicht nur 
das Publikum, wieder einmal Gemeinschaft pflegen zu 
dürfen, sondern auch die Sängerinnen und Sänger des 
Klubs, mit ihren Liedern das Gemüt der Zuhörenden er­
wärmen zu dürfen. Dem Klub blieb aber nicht viel Zeit, 
den schönen Erinnerungen an diesen Auftritt nachzu­
sinnen: Erwartete den Klub doch bereits eine Woche 
später der nächste Auftritt als Gastformation am Ad­
ventskonzert der Musikgesellschaft Höfen. Welch ein 
feierlicher Moment, am Abend in das stimmungsvoll 
beleuchtete, 1000-jährige Gotteshaus einzutreten. 
Dem tat auch die obligate Zertifikatskontrolle beim 
Eingang keinen Abbruch. Langsam füllte sich der Kir­
chenraum mit Zuhörern und schon legte die Musik­
gesellschaft Höfen mit schmissigen und besinnlichen 
Stücken los. Es dauerte nicht lange, da waren auch 
schon die Jodlerinnen und Jodler an der Reihe. Nun 
zügig nach vorne, die Maske vom Gesicht, in den Halb­
kreis gestanden und den Ton abnehmen. Und kurz da­
rauf erklangen die Harmonien der Lieder und erfüllten, 
getragen durch die wunderbare Akustik, das ganze 
Innere der Kirche. Am Schluss seines Darbietungs­
teils spendete der Klub dem dankbaren Publikum sehr 
gerne noch einige Zugaben. 
Im vergangenen Jahr musste der Klub gleich von drei 
seiner Mitglieder für immer Abschied nehmen und so 
war das Konzert in der Kirche Amsoldingen doch ein 
tröstlicher Abschluss eines musikalisch und mensch­
lich anspruchsvollen Jodlerjahres. 
Und auch wenn der Beginn des 2022 mit den Ein­
schränkungen weder Proben noch das jährliche Kon­
zert zuliess, schaut der Klub trotzdem zuversichtlich 
nach vorn – ganz so, wie es Adolf Stähli in seinem Lied 
«E gschänkte Tag» treffend formuliert hat: «De vergiss 
im Läbe nie, dass alli Wulche wyter zieh!».
Wenn auch du gerne singst und mithelfen möchtest, 
das urchige Kulturgut der Schweizer Jodellieder zu 
pflegen, bist du eingeladen, unverbindlich bei unseren 

Proben vorbeizuschauen. Die Probetermine findest du 
auf unserer Homepage www.jkheimberg.ch publiziert, 
oder melde dich bei unserer Dirigentin Margrit Egli, 079 
588 63 49, sie gibt dir gerne weitere Auskunft.

Wunderbare Akustik in der Kirche Amsoldingen als 
Trost für ein nicht einfaches Jahr.

Outdoor-Probe im Justistal mit malerischer Kulisse.

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91

«Dorfbote»-Leser sind musikalisch!
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www.kulturverein-heimberg.ch

Der KVH hält sich an die geforderten Corona-Schutzmassnahmen des Bundesrates.
Zertifikatspflicht ab 16 Jahre!

Freitag, 4. März 2022, 20.00 Uhr
Aula Heimberg, Schulstrasse 14

Telefonische Reservationen sind nicht möglich! 
Gekaufte Tickets werden nicht zurück genommen.
Abendkasse ab 19.15 Uhr geöffnet

Vorverkaufsstelle:
AEK BANK 1826, Bernstrasse 306, 3627 Heimberg
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 08.30 – 12.00 und 13.30 – 17.00 / Di., Mi., Fr. 8.30 –12.00 Uhr

Online-Ticketbestellung 
siehe Homepage: 
www.kulturverein-heimberg.ch

Eintritte: Erwachsene Fr. 35.– / Mitglieder KVH und Jugendliche Fr. 30.–Vorverkauf ab 7. Februar 2022

Sponsoring: 

Nächster KVH-Anlass: Freitag, 29. April 2022, Kabarett Les trois Suisses „Vagabund“
Bruno Sohm, Heimberg AEK BANK 1826 Kies AG Aaretal

«ZRÜGG UF FÄUD 1»
Wieder angekommen daheim!
Nach ihren erfolgreichen Alben (VolXRoX, 2016, 
und Familie-Fest, 2019) tourten die sechs Musiker 
landauf landab durch die Schweiz 
und begeisterten das Publikum.
Freuen Sie sich mit uns auf einen unbeschwerten, 
musikalischen Abend mit VolXRoX. 

«ZRÜGG UF FÄUD 1» – 
löt üs zäme la fiire! Konzert VolXRoX unplugged
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Frauenverein 
Voranzeige
Hauptversammlung – Verschiebung!
Infolge der unsicheren Corona-Situation hat der Vor­
stand am 18. Januar beschlossen, die auf 3. März an­
gesagte Hauptversammlung auf Donnerstag,  28. April 
zu verschieben. 

Kurs Glasfusing 
bei Vreni Amstutz in Tschingel, Dienstag, 5. April, 
15 bis 17 Uhr
Auf grossen Wunsch hin werden wir den Kurs noch­
mals durchführen. Engel, Platten, Osterhasen und ganz 
vieles mehr können unter fachkundiger Anleitung von 
Vreni Amstutz hergestellt werden.
Wann:  5. April 15–17 Uhr (nur noch 2 Plätze frei)
Voranzeige: 11. und 13. Oktober, 15–17 Uhr 
Alle Kurse können einzeln besucht werden.
Kosten: Fr. 20.– pro Kurs exkl. Material
Achtung Teilnehmerzahl auf 6 Personen beschränkt. 
«Dr Ender isch dr Gschwinder». Anmeldungen nimmt 
ab sofort Gabi Buri, Tel. 079 306 37 19 entgegen.
Infos ebenfalls auf www. frauenverein-heimberg.ch

Lismigruppe
Unsere Lismigruppe trifft sich weiterhin jeden Don­
nerstagnachmittag in unserem Pavillon und strickt für 
einen guten Zweck.
Möchten Sie unsere Lismi-Frauen nicht auch unter­
stützen? – Dann kommen Sie doch auch! Oder melden 
sich bei unseren beiden Leiterinnen. Weitere Informa­
tionen erhalten Sie direkt bei Edith Maurer, Telefon 079 
521 87 35 und Margrit Gattringer, Telefon 033 437 72 83.

Vermietung Pavillon
Suchen Sie ein Lokal für Ihr Fest?
Unser Pavillon kann gemietet werden! (Für die Ein­
haltung der Schutzkonzepte und den Massnahmen 
des BAG und des Kantons Bern sind die Mieter selber 
verantwortlich!)
Der Pavillon ist geeignet (bis max. 40 Personen) für: 
Familienfeste, Vereinsanlässe, Sitzungen, Versamm­
lungen, etc. Er verfügt über eine vollständige einge­
richtete Küche mit Geschirrspüler, genügend Geschirr 
und Besteck, WC, Garderobe sowie Parkplätze di­
rekt vor dem Gebäude. Die Miete beträgt im Sommer  
Fr. 100.– und im Winter Fr. 120.– (inkl. Heizung)
Auskünfte und Reservationen bei: Michaela Bertschi 
(abends!), Tel. 033 437 96 87.

Unser Jahresprogramm und die Kurse sind ebenfalls 
auf unserer Webseite aufgeschaltet: 
www.frauenverein-heimberg.ch

Selber Deko-Artikel aus Glas herstellen macht Freude.

Brockenstube
Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, 5. März, von 9 bis 16 Uhr
Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr
Jeden Samstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr

Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre 
einwandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns 
einkaufen.
Leider kommt es wieder sehr oft vor, dass ausserhalb 
der Öffnungszeiten Waren bei der Brockenstube hin­
gestellt/entsorgt werden. Oftmals sind diese Sachen 
beschädigt und schmutzig und müssen von uns ent­
sorgt werden. Daher möchten wir Sie nochmals bitten, 
keine Waren ausserhalb der Öffnungszeigen vor oder 
auch hinter der Brocki zu deponieren!
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51.

Frühlingshafte Farben beleben den mietbaren Pavillon.

Ornithologischer Verein 
Präsident: Dieter Koch, Mittelweg 2, 3627 Heimberg, 
Tel. 033 437 69 61

Resultate
Vom 18. bis 20. Februar fand auf dem Thun Expo-Areal 
die 25. Schweizerische Rammlerschau statt. Ausge­
stellt wurden von 1700 Züchtern und Züchterinnen 
3007 Rassekaninchen in 44 verschiedenen Rassen aus 
über 150 Farbeinschlägen. Hier die Resultate der 11 
Teilnehmenden aus unserem Verein mit den erreichten 
Punkten und Auszeichnungen in Gold, Silber, Bronze:
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•	Der ideale Werbeträger für gezielte Reklame im aufstrebenden Gebiet Heimberg und 
	 Teil Steffisburg-Station
•	Der Dorfbote erscheint jeden Monat gratis in 3’900 Haushaltungen
•	Endformat 170 x 240 mm, Papier weiss, Offsetdruck
•	Redaktionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats

I N S E R T I O N S TA R I F E ,  5 3 .  J A H R G A N G  2 0 2 2

Redaktion und Inserateannahme:
HEIMBERGER DORFBOTE, Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, 3627 Heimberg
Telefon 033 438 27 35, b.straubhaar@bluewin.ch

Kosten für s/w-Inserate
1/1-Seite		  1/2-Seite		
12 x 225.–	 = Fr. 2700.–	 12 x 125.–	 = Fr. 1500.–	
  6 x 240.–	 = Fr. 1440.–	   6 x 137.–	 = Fr.   822.–
  1 x 310.–	 = Fr.   310.–	   1 x 170.–	 = Fr.   170.–

¼-Seite		  1/8-Seite
12 x   75.–	 = Fr.   900.–	 12 x 57.–	 = Fr.   684.–
  6 x   83.–	 = Fr.   498.–	   6 x 62.–	 = Fr.   372.–
  1 x 103.–	 = Fr.   103.–	   1 x 68.–	 = Fr.     68.–

Kosten für Inserate 4-farbig Skala
1/1-Seite		  1/2-Seite	 	
12 x 325.–	 = Fr. 3900.–	 12 x 185.–	 = Fr. 2220.–	
  6 x 340.–	 = Fr. 2040.–	   6 x 197.–	 = Fr. 1182.–
  1 x 410.–	 = Fr.   410.–	   1 x 230.–	 = Fr.   230.–

¼-Seite		  1/8-Seite
12 x 115.–	 = Fr. 1380.–	 12 x 82.–	 = Fr.   984.–
  6 x 123.–	 = Fr.   738.–	   6 x 87.–	 = Fr.   522.–
  1 x 143.–	 = Fr.   143.–	   1 x 93.–	 = Fr.     93.–

Formate
1/1-Seite	 148 x 217 mm

1/2-Seite quer	 148 x 107 mm
1/2-Seite hoch	   72 x 217 mm

¼-Seite quer	 148 x   52 mm
¼-Seite hoch	 72 x 107 mm

1/8-Seite quer	 148 x   25 mm
1/8-Seite hoch	   72 x   52 mm

Heimberger
DORFBOTE

Faire Preise!
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Sophie Hofmann, Zwergfuchs 95.5 Pkt. (Silber); Dieter 
Koch, Zwergwidder Loh-Schwarz 94.5 (Bronze); Peter 
Neuhaus, Zwergwidder Schwarz 95.5 (Bronze); Dani­
el Herzig, Zwergwidder Schwarz 95.5, 95, 95 (Bronze); 
Daniel Gilgen, Holländer japanfarbig 95.5 (Bronze); Da­
niel Gilgen, Chinchilla 96.5, 96, 96 (Gold); Michael Diet­
rich, Sachsengold 96 (Silber); Urs Hänni, Sachsengold 
96.5 (Gold); René Dietrich, Alaska 95.5 (Silber); Fabien­
ne Dietrich, Alaska 96.5 (Gold); Brigitte Dietrich, Alaska 
97 (Gold); Ueli Steiner, Loh Schwarz 96, 95.5 (Silber). 
Allen recht herzliche Gratulation!

Lebensräume und Nistkästen anbieten
Mit dem Frühling kommt auch die Zeit, in der Deck­
äste im Garten und auf Rabatten überflüssig werden. 
Diese können, eventuell vermischt mit Baum-, und 
Strauchschnitt, an einem nicht zu schattigen Platz auf­
geschichtet werden. Mit Laub und groben, krautigen 
Pflanzenteilen dazwischen, haben wir bereits einen 
idealen, wenn auch nur kleinen Lebensraum für allerlei 
Kleintiere geschaffen. Lassen sich hier Igel, Eidechse, 
Blindschleiche oder die Kröte sehen, alles ausgespro­
chen nützliche Tiere, so dürfen wir mit Recht stolz sein. 
Bei genügend Platz lässt sich auch ein Biotop in Form 
eines Teiches oder Tümpels anlegen. Einheimische 
Sträucher, Wildblumenstände, Steinhaufen, künstliche 
Nistgelegenheiten für Vögel und Wildbienenstände, 
gehören ebenfalls zum Angebot für allerlei Kleingetier.

Das Insektenhotel ist eine einfache Möglichkeit für 
einen kleinen Lebensraum.

Ausserhalb unserer Wälder ist das Angebot an natür­
lichen Bruthöhlen äusserst knapp. Hier können wir mit 
Nistkästen jenen Vogelarten helfen, die zum Brüten 
auf Höhlen angewiesen sind. Diese Hilfe ist auch in 
unserer nächsten Umgebung, um Haus und Hof, mög­
lich. Kohl-, Blau-, Sumpf- und Tannenmeisen gehören 
in den besiedelten Gebieten zu den häufigsten höhlen­
brütenden Insektenjägern. Leider wird diese äusserst 
nützliche Eigenschaft von vielen Leuten verkannt. Die 
Nistkästen können in Bäumen oder grossen Sträu­
chern, aber auch an Hausfassaden in idealer Höhe 
zwischen 2 und 5 Metern katzensicher angebracht 
werden. Sie sollten tagsüber im Schatten oder Halb­
schatten sein und mit dem Einflugloch von der Wet­

terseite weg Richtung Osten oder Südosten zeigen. 
Alljährlich im Winterhalbjahr müssen die Kästen gerei­
nigt werden (Parasiten). Nistkästen sind in einschlä­
gigen Geschäften wie Hobby, Landi und Gartenzentren 
erhältlich. Der Ornithologische Verein bietet selbst 
hergestellte Nistkästen zu günstigem Preis an. Zu be­
ziehen sind diese bei unserem Nistkastenwart Ernst 
Fankhauser, Schützenstrasse 31B, Tel. 079 646 56 67. 

Wer möchte neuen Bewohnern im Garten ein Zuhause 
bieten?

Schützen Steffisburg-Heimberg
Hauptversammlung 
Freitag, 8. April, 19 Uhr, Schnittweier Steffisburg

Schiesstage
März 
–	 Samstag, 26. März, 9.30–11.30 Uhr, 
	 Freie Übung/Training, Schnittweier

April 
–	 Samstag, 2. April, 9.30–11.30 Uhr, 
	 Freie Übung/Training, Schnittweier
–	 Samstag, 9. April, 9.30–11.30 Uhr, 
	 Freie Übung/Training, Schnittweier
–	 Donnerstag, 21. April, 18.30–20.30 Uhr, 
	 Freie Übung/Training, Schnittweier
–	 Samstag, 23. April, 9.30–11.30 Uhr, 
	 Frühlings-Cup, Schnittweier
–	 Donnerstag, 28. April, 18.30–20.30 Uhr, 
	 Freie Übung/Training, Schnittweier
–	 Samstag, 30. April, 9.30–11.30 Uhr, 
	 Sektionsrunde, Schnittweier

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20. 3.

«Dorfbote»-Leser sind treffsicher!
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Eishockeyclub
Mittwoch, 16. Februar 
Pressekonferenz des Bundesrates
An diesem historischen Datum werden alle Corona-
Massnahmen im Eishockeysport aufgehoben. Was für 
eine Erleichterung für alle Sportvereine!
Endlich können der EHC Heimberg und alle anderen 
Eishockeyvereine ihren geliebten Sport wieder ohne 
Einschränkungen betreiben. Seit Dezember war die 
Meisterschaft unterbrochen.
Wir freuen uns sehr, können wir nun doch die rest­
lichen Meisterschaftsspiele wieder unter normalen 
Umständen austragen. Unsere Mannschaft ist bereit 
und wird zusammen mit dem Trainerstaff alles geben, 
damit wir die verbleibenden Spiele erfolgreich ab­
schliessen können.  Auch dem Vorstand wird die neue 
Situation die Arbeit stark erleichtern, mussten doch in 
der Vergangenheit etliche Spiele verschoben und neu 
angesetzt werden. 

Neben dem Eishockey befasst sich der Vorstand be­
reits wieder mit der Zukunft:

Ankündigung Lotto
Wir freuen uns, dass wir am Wochenende vom 1. bis 3. 
April wieder unser beliebtes EHC Lotto in der Aula or­
ganisieren dürfen. Die Festwirtschafft durch den EHC 
betrieben (Getränke, Sandwiches usw.). 
Wir freuen uns auch euch!

–	 Freitag, 1. April, 20–ca.24 Uhr
–	 Samstag, 2. April, 14–ca. 18 Uhr
–	 Sonntag, 3. April, 14–ca. 18 Uhr
 
Hinter jedem starken Mann… 
… steht eine starke Frau
Unsere starken Frauen im Punktrichter-Hüsli geben in 
jedem Match alles für die Mannschaft.

Frutigenstrasse 46A (Hohmadpark)
CH -3600 Thun, Telefon 033 223 15 41
atelier@hodler-thun.ch, www.hodler-thun.ch

Atelier für Einrahmungen,
Buchbinderei & Kunstgalerie

	 Als Ihr Carrosserie- und Lackierfachbetrieb stehen 
	 wir für unsere professionelle Arbeit

	 Reparaturen aller Marken	

	 Clever ausbeulen ohne lackieren

	 Aufbereitung und Werterhaltung

	 Scheibenservice

	 Fahrzeugbergung

Dornhaldestrasse 87 · 3627 Heimberg
Telefon 033 437 09 80 · Fax 033 437 09 33

info@carrosserie-beutler.ch · www.carrosserie-beutler.ch

Unsere drei Punktrichterinnen Sandra, Simona und 
Nathalie (v.l.).

Spielberichte
12.2. EHC Jungfrau Wengen–EHC Heimberg: 
1:15 (1:9/0:3/0:3)
Die Mannschaft musste coronabedingt ohne Trainer­
staff in die geschlossene Eishalle in Grindelwald an­
reisen und war somit auf sich alleine gestellt. Es zeigte 
sich aber schnell, dass die Heimberger die Trainings 
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Elternverein
Waldspielgruppe Mooswichtel
Tag der offenen Tür
Samstag, 19. März, 9.30–11.30 Uhr 
Offenes Kommen und Gehen im Wald.
Gerne wollen wir euch den Wald der Mooswichtel zei­
gen und die Möglichkeit bieten, uns kennen zu lernen. 
Beschreibung und weitere Infos unter www.elternver­
ein-heimberg.ch

Innenspielgruppe Spatzennäscht
Tag der offenen Tür
Mittwoch, 23. März, 9–11 Uhr 
Offenes Kommen und Gehen.
Gerne zeigen wir euch das bunte Zuhause der Spiel­
gruppe Spatzennäscht und möchten euch die Mög­
lichkeit bieten, uns kennen zu lernen. 
Beschreibung und weitere Infos sind bis auf weiteres 
auf www.spielgruppe-heimberg.ch zu finden. 
Die Spielgruppe Spatzennäscht schliesst sich mit dem 
Elternverein zusammen. Dies betrifft neu das Spiel­
gruppenjahr ab 2022/2023.

Kulturverein KVH
Pro Memoria                                                    
VolXRoX unplugged «Zrügg uf Fäud 1»
Nach ihren erfolgreichen Alben (VolXRoX, 2016, und 
Familie-Fest, 2019) tourten die sechs Musiker landauf 
landab durch die Schweiz und begeisterten das Pu­
blikum.
Mit ihrem brandneuen Album «Zrügg uf Fäud 1», star­
ten sie mit der Plattentaufe im Februar 2022. Bereits im 
März kommen sie zu uns.

Wann:	 Freitag, 4. März, 20 Uhr, Aula, 
	 Schulstrasse 14
Eintritte:	 Erwachsene Fr. 35.–, 
	 Mitglieder KVH und Jugendliche Fr. 30.–
Vorverkauf:	 www.kulturverein-heimberg.ch oder 
	 Vorverkaufsstelle AEK Bank 1826,
	 Bernstrasse 306, Heimberg
	 (Öffnungszeiten: Mo +Do 8.30–12 und
	 13.30–17 Uhr / Di, Mi, Fr. 8.30–12 Uhr)
	 Abendkasse ab 19.15 Uhr geöffnet.

Jugendmusik 
Neues aus der Band am Kreisel
Am 16. Februar konnten wir aufatmen. Nicht nur, weil 
am nächsten Tag die Masken fielen, sondern weil wir 
wegen der Aufhebung der Massnahmen nun Konzerte 
planen können. Das freut uns riesig und ist für uns eine 
enorme Erleichterung! Dies besonders nach all den 
Rückschlägen wie z.B. kurzfristigen Konzertabsagen.
Bezüglich neuen Events gehen ebenfalls neue Wege 
auf: So werden wir am Samstag, 26. März, beim Coop 
Mega-Store irgendwo beim Eingangsbereich spielen 
können.   Die Jugendblasband am Kreisel – ehemals 
Jugendmusik Heimberg – spielt also fast am Kreisel. 
Ein Heimspiel! Wir planen drei bis vier Sets à 20–30 
Minuten. Die präzisen Spielzeiten sind noch in Ver­

gut genutzt hatten und immer noch voller Energie 
steckten. Nach dem ersten Drittel führte Heimberg ge­
gen das nur mit 9 Feldspielern angetretene Jungfrau-
Team bereits mit 1:9 Toren. 
In den folgenden beiden Dritteln hielten sich die Heim­
berger etwas zurück und gewannen dieses Spiel ver­
dient mit 1:15. 
Tore: 4x Meier, 3x Eggimann, 2x Zbinden, 2x Wegmüller, 
2x Meister, 2x Bacher.

15.2. EHC Uttigen–EHC Heimberg: 7:6 (3:2/0:3/3:1/1:0) 	
Der EHC Heimberg konnte wegen diverser Absenzen 
nur mit 10 Feldspielern antreten. Zu unserem Glück, 
hatte auch Uttigen nicht mehr als 11 Spieler zur Verfü­
gung. Unser Team startete sehr nervös in dieses Spiel 
und geriet schnell mit 2:0 in Rückstand. Die Heimber­
ger erholten sich und so gingen wir mit einem 3:2 Rück­
stand in die erste Pause. 
Im zweiten Drittel war der EHC wie ausgewechselt und 
hatte das Spiel im Griff. 
In die zweite Pause gingen wir mit einer 3:5 Führung. 
Als im letzten Drittel sogar noch das 3:6 fiel, hatten 
einige Spieler die 3 Punkte wohl schon budgetiert… 
jedoch kam alles ganz anders!
In den letzten 6 Minuten drehte Uttigen so richtig auf, 
und unsere Spieler kamen mir vor, wie wenn jemand 
den Stecker gezogen hätte. Unglaublich, dass der EHC 
dieses Spiel in der Verlängerung noch mit 7:6 verlor!

–	 Infos EHC: www.ehc-heimberg.ch
–	 Resultate & Liveticker: 
	 www.regioleage.swiss-hockey.ch
–	 Kontakt Eismeister KEB Hot Shot Arena:
	 079 104 33 09
–	 Wir bitten alle Matchbesucher bei der Schiessan­

lage «Wolfrichti» zu parkieren.
–	 Der Zugang zur Hot Shot Arena ist signalisiert. Bitte 

das Schutzkonzept der Hot Shot Arena beachten.

Den Lesern des Dorfbote wünscht der EHC einen wun­
derschönen März mit der erwachenden Natur.
	 Ruedi Stalder

handlung und werden auf anderen Kanälen wie z.B. 
www.amkreisel.ch kommuniziert.
Weiter steht am 22. Mai das Frühlingskonzert in der 
Aula an. Zwei Jahre in Folge konnten wir es nicht 
durchführen, dieses Jahr stehen die Chancen – zu­
mindest aus heutiger Sicht – wesentlich besser! Kon­
zertbeginn ist um 14 Uhr.
	 Theodor Kunz, 
	 Kommunikation und Sponsoring Verein JMH



28

Veranstaltungskalender der Heimberger Vereine
März

  4.	 Kirchgemeinde	 Weltgebetstag	 Kirche

  4.	 Kulturverein	 Konzert VolXroX	 Aula

  5.	 Frauenverein	 Brocki-Ganztag	 Pavillon Brockenstube

19.	 Elternverein	 Offene Tür Mooswichtel	 Waldspielgruppen-Platz

23.	 Elternverein	 Offene Tür Spielgruppe	 Spatzenäscht

26. 	 Jugendmusik	 Auftritt Jugendblasband	 Coop Megastore

Angaben für zusätzliche Veröffentlichungen (ausserhalb offizieller Liste) bitte bis zum 10. des Vormonates  
an Koordination Jugend und Vereine, Ruedi Stalder, Fichtenweg 15, 3672 Oberdiessbach, Telefon 031 771 18 40, 
ruedi.stalder@gmx.ch.

Der Umwelt zuliebe

Richtiges Entsorgen – uns und der Umwelt zuliebe

Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 10. März 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 24. März 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papiertaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Grünabfuhr 
Mittwoch, 2., 16. und 30. März
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab­
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai­
ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand­
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei­
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Häckseln
Dienstag, 8. bis Mittwoch, 9. März
Anmeldung telefonisch bei der Bauverwaltung (033 
439 20 40) bis spätestens Freitag, 4. März, 16 Uhr. Das 
Häckselgut muss an einem für die Maschinen gut 
zugänglichen Ort platziert werden. Häckselgut kann 
unter Sträuchern, in Rabatten etc. verwendet werden. 
Auf Wunsch kann es mitgegeben werden.

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler­
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con­
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

« D o r f b o t e » - L e s e r  s i n d  u m w e l t b e w u s s t !


